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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 

noch ein paar Tage und wir feiern wieder eines der größten Feste 
der Christenheit. Nach der leider oft nicht recht allzu ruhigen Adventszeit mit Weihnachtsfeiern, Geschen-
kekauf und Festvorbereitungen sind Ihnen allen hoffentlich ein paar ruhige Weihnachtstage beschert. 
 

Die Zeit zwischen Weihnachten und Silvester lädt dazu ein, das vergangene Jahr Revue passieren zu las-
sen. Für die Gemeinde Weißdorf geht ein Jahr zu Ende, das von einigen Bau- und Sanierungsmaßnahmen 
geprägt war:  
Allen voran haben der Anbau und die Sanierung unserer Turnhalle den Gemeinderat in vielen Sitzungen 
beschäftigt. Mit den neuen Nebenräumen, neuem Hallenfußboden und neuer Dacheindeckung stellt die 
Turnhalle nun wahrlich wieder ein Schmuckstück dar. Der Kindergarten hat neue kindgerechte Sanitäranla-
gen bekommen und der Fußballplatz wurde in Zusammenspiel zwischen Gemeinde und TuS wieder in ei-
nen ordentlichen Zustand gebracht. Im Rahmen der Förderoffensive Nordostbayern konnten die Häuser in 
der Hallersteiner Straße 1 und 3 abgebrochen werden. Die Planungen für die Neugestaltung der freigeleg-
ten Flächen sind, ebenso für die Schwarzenbacher Straße 5, abgeschlossen und werden im kommenden 
Jahr umgesetzt. Ein lang ersehnter Wunsch vieler Eltern und älterer Mitbürger erfüllte sich mit der Installa-
tion einer Fußgängerampel über die B289. 
 

Am zu Ende gehenden Jahr 2018 gilt mein Dank allen, die auch heuer wieder dafür gesorgt haben, dass 
unsere Gemeinde wieder ein Stück lebens- und liebenswerter wurde: Dem Gemeinderat für das konstrukti-
ve Miteinander, den Lehrkräften und Mitarbeitenden von Schule und Kindertagesstätte, dem Bauhof, der 
Verwaltung sowie den Vertreterinnen und Vertretern unserer Feuerwehren, Vereine und Kirchen. 
 

Mein Dank gilt darüber hinaus allen, die durch Zuwendungen oder kleine und große Handgriffe die Ge-
meinde unterstützt haben, heuer besonders denjenigen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, welche sich um die 
Pflege von gemeindlichen Grünflächen und Blumenbete kümmern. 
 

Ich wünsche Ihnen allen ein friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest, bei dem wir wie immer 
auch diejenigen nicht vergessen wollen, die dieses Fest einsam oder nicht unbekümmert feiern 
können. 
 

Mit den besten Wünschen für die bevorstehenden Festtage und 
das kommende Jahr 2019 
Ihr 
 

 
 

Heiko Hain 

Erster Bürgermeister 

Amtliches Bekanntmachungsorgan der Gemeinde Weißdorf – Mitteilungen – Berichte – Anzeigen 
 

Verantwortlich für alle Veröffentlichungen, außer kirchlichen Nachrichten, Vereinsnachrichten und Anzeigen: 
Gemeinde Weißdorf  - Ansprechpartner: Frau Helgerth       
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Protokollauszug GR Weißdorf vom 15.11.2018 
 

Vertragsangebot Bayernwerk zur Energieeinsparung der Straßenbeleuchtung in Weißdorf; 
Umrüstung der 7 bestehenden konventionellen Leuchten auf LED-Leuchtmittel 
 
Das Bayernwerk, Bereich Energiedienstleistung aus Regensburg hat mit Schreiben vom 17.10.2018 
der Gemeinde Weißdorf ein Vertragsangebot unterbreitet. Dieses sieht vor, dass die 7 Gelbleuchten 
an der Ortsdurchfahrt B 289 in Weißdorf auf LED umgerüstet werden sollen. Die Kosten für die Um-
rüstung belaufen sich auf 999,92 € brutto. 
Der Gemeinderat stimmt der Umrüstung zu. 
 
 
Festlegung der Realsteuerhebesätze für 2019 
 
Derzeit gelten folgende Hebesätze: 
 
                        Gemeinde Weißdorf            Landkreis-Ø 2018          Landes-Ø 2016 
                                                                      (Gemeinden 1.000 bis 3.000 Einwohner) 
 
Grundsteuer A               370 v.H.                         336 v.H.                             364 v.H. 
Grundsteuer B               360 v.H.                         332 v.H.                             346 v.H. 
Gewerbesteuer              350 v.H.                         335 v.H.                             323 v.H. 
 
Mehrheitlich ist man im Gremium der Auffassung, dass die jetzigen Sätze beibehalten werden sol-
len. 
 
 
Solarpark Bärlas-Süd 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt sind sowohl ein Vertreter der Firma Münch aus Rugendorf sowie 
Herr Frank von der Firma PMF eingeladen. 
 
Die Sache wurde bereits in der Septembersitzung behandelt. Dort erfolgte eine entsprechende Fest-
legung der Flächen. 1. Bgm. Hain erläutert die unterschiedlichen Vorstellungen von Investoren und 
Gemeinderat. Seitens des Luftamtes Nordbayern kam die Rückmeldung, dass der vorhandene Mo-
dellflugplatz kein rechtliches oder tatsächliches Hindernis für die Realisierung der PV-Anlage dar-
stellt. 
 
Herr Grass gibt anschließend einige Erläuterungen zunächst allgemein zur Fa. Münch und zum Pro-
jekt in Bärlas. 
 
Problematisch aus seiner Sicht ist, dass die Flächen wegen verschiedener Leitungen (Gas, Wasser) 
und für naturschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahmen nicht im Ganzen mit PV-Anlagen bestückt 
werden können. Der Anschluss erfolgt an das Umspannwerk in Schwarzenbach. Die vom Gemein-
derat beschlossene Reduzierung der Flächen hätte zur Folge, dass eine Realisierung aus wirt-
schaftlichen Gründen nur schwer möglich ist. Fraglich ist hierzu aber noch die Reaktion des Bay-
ernwerkes im Hinblick auf den Anschluss an das Umspannwerk. Notwendig sind lt. Herrn Grass 
mindestens 25 ha zu bestückende Fläche. Der Rest sind Schutzstreifen für Gas- und Wasserleitung 
sowie Ausgleichsmaßnahmen.  
 
Frau Ramming kritisiert die wesentliche Änderung der vorgestellten Flächen gegenüber dem ur-
sprünglichen Plan. Damals war in der Gemeinderatssitzung auch nicht die Rede davon, dass das 
Projekt mit einem PV-Anlagenpark in der Nachbargemeinde Stadt Schwarzenbach/Saale kombiniert 
werden sollte.  
Herr Frank und Herr Grass erläutern die Problematik mit der Ausschreibung der Stromerlöse des 
Projekts über die Bundesnetzagentur. Hier gibt es im Gegensatz zu früher keine verlässlichen Ein-
speisevergütungen. 
3. Bürgermeister Hertrich findet es befremdlich, dass sich die Flächen gegenüber der ursprüngli-
chen Präsentation verdoppelt haben. Außerdem fühlt er sich und auch weitere Gemeinderatsmit-
glieder etwas unter Druck gesetzt mit der Kombination mit Schwarzenbach. 



 
 

Aus Gründen des Landschaftsschutzes sieht Herr Linhardt die Verdoppelung der Fläche für proble-
matisch. 
 
1. Bgm. Hain lässt im Gremium nach ausgiebiger Diskussion darüber abstimmen, ob mit der Erwei-
terung der PV-Fläche in westliche Richtung Einverständnis besteht. Dies lehnt der Gemeinderat 
mehrheitlich ab. 
 
 
Beschlussfassung über ein Kommunales Kostenverzeichnis (KommKVz) als Anlage zur Kos-
tensatzung der Gemeinde Weißdorf vom 16.11.2009 
 
In 2009 hat der Gemeinderat Weißdorf eine Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten für 
Amtshandlungen im eigenen Wirkungskreis der Gemeinde beschlossen. § 2 Satz 1 dieser Satzung 
verweist auf ein Kostenverzeichnis als Anlage dazu. Tatsächlich liegt es jedoch weder in den Sat-
zungsunterlagen als Papierform noch im Dokumentenmanagement der Verwaltung vor, so dass 
davon auszugehen ist, dass es nicht rechtsverbindlich beschlossen worden ist. Zur Rechtssicherheit 
sollte der Gemeinderat dieses Kommunale Kostenverzeichnis beschließen. 
 
Bei den Amtshandlungen des übertragenen Wirkungskreises, die von den Beschäftigten der Ver-
waltungsgemeinschaft für die Gemeinde Weißdorf erledigt werden, findet das Kostengesetz i. V. m. 
dem staatlichen Kostenverzeichnis oder Spezialgesetze Anwendung. Dabei geht es hauptsächlich 
um Gebühren im Bereich Einwohnermeldeamt und Standesamtswesen, Gestattungen nach dem 
Gaststättengesetz, sicherheitsrechtliche Anordnungen nach dem Landesstraf- und Verordnungsge-
setz (z. B. Anleinzwang für Hunde). Darauf hat die Gemeinde keinen Einfluss.  
 
Der Gemeinderat beschließt das Kommunale Kostenverzeichnis förmlich als Anlage zur Satzung 
über die Erhebung von Verwaltungskosten für Amtshandlungen im eigenen Wirkungskreis der Ge-
meinde Weißdorf. Es tritt am Tag nach seiner öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Bevölkerungsstand 
 
Am Stichtag 30.11.2018 lautet der Bevölkerungsstand der Gemeinde Weißdorf: 
              (Vergleich 31.10.2018) 
Gesamteinwohnerzahl:   1222     1219 
Davon 
Hauptwohnsitze:     1153     1150 
Nebenwohnsitze:            69         69 
 

Reinigung der Bürgersteige und Sicherung der Gehbahnen zur  
Winterzeit 
 

Die jetzige Winterszeit veranlasst uns, auf die Bestimmungen der gemeindlichen Satzung über die Si-
cherung der Gehbahnen im Winter hinzuweisen. Danach sind die Grundstückseigentümer verpflichtet, 
die an ihr Grundstück angrenzenden Gehwege in verkehrssicherem Zustand zu halten. Soweit witte-
rungsmäßig zumutbar, sind die Sicherungsflächen an Werktagen ab 7.00 Uhr und an Sonn- und Feier-
tagen ab 8.00 Uhr jeweils bis 19.00 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte 
mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt) nicht jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mit-
teln zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Bei besonderer Glättegefahr (z. B. Treppen oder starken 
Steigungen) ist das Streuen von Tausalz zulässig. Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben 
dem Gehweg so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hyd-
ranten und Kanaleinläufe sind bei der Räumung freizuhalten.  
 

Die Reinigungspflicht trifft alle Anlieger innerhalb der geschlossenen Ortslage. Die Reinigungsfläche 
(Kehrfläche) ist der Teil der öffentlichen Straßen, der in einer Breite von 1 Meter parallel zum Fahr-
bahnrand liegt. Diese Fläche ist besonders auch im Herbst von Laub freizuhalten. 



 
 

 



 
 

 



 
 

 



 
 

Amtsstunden u. Bürgersprechstunden im Rathaus Weißdorf ab 1.1.2019 
 

Amtsstunden       Bürgersprechstunden 
von 16.00 – 18.00 Uhr     von 16.00– 18.00 Uhr 
 
1. und 3. Mittwoch (5.) im Monat   2. und 4. Mittwoch im Monat 
 

          09.01.2019 
16.01.2019 
          23.01.2019 
30.01.2019 
 
06.02.2019 
          13.02.2019 
20.02.2019  
          27.02.2019 
Ferien 
          13.03.2019 
20.03.2019 
          27.03.2019 
03.04.2019 
          10.04.2019 
17.04.2019 
          24.04.2019 
 
          08.05.2019 
        …und jederzeit nach telefonischer Vereinbarung 
 

 
Bekanntmachung 

 
Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO); 
Anordnung eines absoluten Halteverbots in zwei Teilbereichen der Hallersteiner Straße 
 
Die Gemeinde Weißdorf erlässt als zuständige Straßenverkehrsbehörde gem. § 44 Abs. 1 und § 45 
Abs. 1 Satz 1 sowie Abs. 3 Satz 1 und Abs. 5 StVO folgende 
 

Anordnung: 

1. Zur Durchführung eines ordnungsgemäßen Räum- und Streudienstes wird während der Winter-
monate in der Hallersteiner Straße auf zwei Teilabschnitten ein beidseitiges absolutes Halteverbot 
angeordnet.  
 
Abschnitt 1:  von der Abzweigung Schwarzenbacher Straße (B 289) bis Anwesen Hallersteiner 
Str. 11 / 12 

Abschnitt 2: von Anwesen Hallersteiner Straße 18 bis Anwesen Hallersteiner Straße 31 
 

2. Die Anordnung tritt mit der Aufstellung der amtlichen Verkehrszeichen in Kraft und endet mit 
deren Beseitigung. 
 

Weißdorf, den 11.12.2018 

Gemeinde Weißdorf 
 
 
 
Hain 
1. Bürgermeister 



 
 

Termine 
 
 

Januar 
 

 

 Sa. 12.01. 14.30 Uhr Gemeindetreff Ev. Kirchengemeinde 

Sa. 12.01. 17.00 Uhr Christbaumfeuer (Wiesenfestplatz) Feuerwehrjugend Weißdorf 

Sa. 19.01. 14.00 Uhr  Schafkopfrennen in der Hasenheide KZV Weißdorf 

So.  20.01. 
 

Neujahrsbrunch BRK Kindertagesstätte 

Fr. 25.01. 19.00 Uhr Muckturnier TuS Weißdorf 

Sa. 26.01. 19.00 Uhr Kameradschaftsabend FFW Bug 
 
 

Der gesamte Veranstaltungskalender der Gemeinde Weißdorf für das 
Jahr 2019 wird in der nächsten Ausgabe veröffentlicht. 
 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

Gottesdienste in St. Maria  
 

Di. 01.01.19 Neujahr 17h Ökum. Gottesdienst in Zell (Gemeindereferent Drech-
sel/ Pfrn. Rauh) 

Ab 06.01.19:  
Gottesd. im  Ge-
meindehaus ! 

Epiphanias   9h 

10h 

Gottesdienst im Gemeindehaus (Lekt. Gerisch) 
Kindergottesdienst 

13.01.19 1. So. 
n.Epiphanias 

  9h 
10h 

Gottesdienst im Gmd.haus (Präd. Hoechstetter) 
Kindergottesdienst 

20.01.19 2. So. 
n.Epiphanias 

10h 

10h 

Gottesdienst (Pfrn. Teschke) 
Kindergottesdienst 

27.01.19 Letzter So. 
n.Epiphanias 

10h 

10h 

Gottesdienst (Präd. Hoechstetter), anschl. Kirchenkaffee 
Kindergottesdienst 

 
 

Termine 
 

Di, 01.01.: 17.00h Ökumenischer Neujahrs-Gottesdienst in St. Gallus, Zell 

Ab So, 06.01. —  So, 31.03.:  Alle So-Gottesdienste  im  Gmd.haus !  

Di, 08.01.: 20.00h  Bibelstunde in Wulmersreuth (Gasthaus Walther) 

Mi, 09.01.: 10.30h  Gottesdienst im Seniorenhaus Zell 

Do, 10.01 20.00h  Bibelstunde in Benk  

Fr, 11.01.: 16.00h  Präp.-Unterricht (Gmd.haus) 

   17.00h  Konf.-Unterricht (Gmd.haus) 

Sa, 12.01. 14.30h  Gemeindetreff: Begrüßung des neuen Jahres mit  der Jahreslosung 2019  

Mi, 16.01. 18.00h  Vorstandssitzung des Waldstein-Diakonievereins 

     20.00h  Bibelstunde in Bug  

Di, 22.01.: 20.00h  Gottesdienst-Planungsrunde f. März—Mai (Gmd.haus) 

Do, 24.01. 19.30h  KV-Sitzung (Gmd.haus) 

Fr, 25.01. 16.00h  Präp.-Unterricht (Gmd.haus) 

      17.00h  Konf.-Unterricht (Gmd.haus) 

Sa, 26.01. Redaktionsschluss für Gemeindebrief 1/2019 (März-Mai) 

 
 
 
 

 



 
 

Gottesdienste und Termine der Katholischen Kirchengemeinde Sparneck  
 

Di   01.01.19  17.00  Ökumenischer Neujahrsgottesdienst    evang. Kirche St. Gallus, Zell   
    – der Kirchenbus fährt nach Vereinbarung mit H. Häußinger 
Do 03.01.19 17.00  Einkleiden der Sternsinger und Informationen zur Sternsinger-Aktion im   
     Pfarrheim Sparneck  
Fr    04.01.19   9.30  Einführung in die Sternsinger Aktion – kleiner Imbiss, Ankleiden- kurze  
    Aussendungsandacht - Fototermin – danach Beginn der Sternsinger-Aktion 
    Ende: 17.30 Uhr – Sammelbüchsen ausleeren im Pfarrheim, Sparneck 
Sa    05.01.19  9.30  Einkleiden im Pfarrheim Sparneck – danach Fortführung der  
    Sternsinger-Aktion – Mittagessen in den Familien – Ende der Aktion   
    17.00 Uhr - danach Teilnahme am Gottesdienst in Sparneck 
  18.00  Eucharistiefeier als Vorabendmesse in Sparneck - 
     der Kirchenbus fährt in beide Richtungen 
  
Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, möge sich bitte im Pfarramt Sparneck bei  
Herrn Häußinger, Tel. 09251-5340 melden oder in die Liste in der Kirche mit Namen,  
Wohnort und Anschrift eintragen.  
Es ist nicht möglich, die Sternsinger zu einer bestimmten Zeit zu bestellen!! 
  
Mo  07.01.19 15.30  Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
  
Di    08.01.19 19.00  Eucharistiefeier in Zell, St. Henrich – der Kirchenbus  
    fährt nach Vereinbarung mit H. Häußinger 
  
Sa    12.01.19 18.00  Wortgottesfeier mit Kommunionspendung in Sparneck - 
       der Kirchenbus fährt in beide Richtungen                     
  
Mo  14.01.19 15.30  Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
  
Di    15.01.19  14.30  Eucharistiefeier zum Seniorennachmittag anschl. Kaffee und Kuchen im   
    Pfarrheim – danach Vortrag von Dekan Holger Fiedler über  
    “Bernhard Lichtenberg”  Priester und Bekenner im 3. Reich  
    – der Kirchenbus  fährt in beide Richtungen 
  
Sa    19.01.19 14.00  bis 17.00  Gemeinschaftstag für die Kommunionkinder 
   von Münchberg und Sparneck im Pfarrheim Sparneck 
 18.00  Eucharistiefeier als Vorabendmesse in Sparneck  -  der Kirchenbus fährt in  
   beide Richtungen, anschl. konstituierende Sitzung der neuen Kirchenver-  
   waltung im Pfarrheim, Sparneck 
  
Mo  21.01.19 15.30  Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
  
Di    22.01.19 19.00  Eucharistiefeier in Zell, St. Heinrich – der Kirchenbus 
     fährt nach Vereinbarung mit H. Häußinger 
  
Sa    26.01.19 18.00  Eucharistiefeier als Vorabendmesse in Sparneck - 
    der Kirchenbus fährt in beide Richtungen 
  
Mo  28.01.19  15.30  Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
  
Di    29.01.19 19.0  Eucharistiefeier in Zell, St. Heinrich – der Kirchenbus 
             fährt in beide Richtungen 
  
Do   31.01.19  19.30 Ökumenischer Frauenabend – Entspannungsabend – Physiothera-   
  peutische Maßnahme zur Erhaltung der Gesundheit bei Anja Hoffmann,   
  Weißdorf 
 
 
 



 
 

  



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 
 

 
 

Presseinformation 
 
Wir entsorgen Ihren Alten! 
 
Der Abfallzweckverband Stadt und Landkreis Hof bietet die Entsorgung 
von Altreifen an. Angenommen werden Pkw-, Motorrad-, LKW- 
und  LLKW -Reifen. Darüber hinaus ist die Abgabe von Land- und 
Erdmaschinenreifen möglich. Die Reifen dürfen auch auf Felge mon-
tiert sein. 
Angeliefert  werden können die Pneus je nach Stückzahl am Wertstoff-
hof Hof sowie am AbfallZentrumSilberberg in Hof. Die Kosten betragen 
ab 2,50 €/Stück bzw. bei größeren Mengen ab 135,- €/Tonne. 
Die Reifen gehen zum Teil in die Runderneuerung oder werden granu-
liert und können als Sportplatzboden verbaut werden. Ein anderer Teil 
geht als Brennstoffersatz in die Zementindustrie. 
Weitere Informationen unter Tel. 09281/7259-95 oder www.azv-hof.de. 
 
 
Infobox Öffnungszeiten:  
 
Wertstoffhof Hof und AbfallServiceZentrum Silberberg 
 
Mo – Fr 8 bis 17 Uhr, Sa 8 bis 12 Uhr 
 
Anschrift beider Einrichtungen 
Am Silberberg 1a, 95030 Hof 
 
 
 

Wertstoffmobil Weißdorf entfällt wegen Neujahr 
 

Der turnusgemäße Termin für das Wertstoffmobil in Weißdorf an 
Neujahr, 01.01.2019 muss ersatzlos entfallen. 
 

 
 
 

 
Verkaufe Baugrundstück in Bug, Gemeinde Weißdorf /Sparneck, 907 qm, 34.500.- €, 
 angrenzendes Baugrundstück 901 qm 34.200.- € 
 

Tel: 0173 3871707 
 

 

 
Verkaufe Baugrundstück in Bug, Gemeinde Weißdorf/ Sparneck 959 qm  36.500.-€ 
 

Tel: 0173 3871707 
 

http://www.azv-hof.de/
Tel:01733871707
Tel:01733871707


 
 

 
 
 

Deutscher Bundestag hat Hofabgabeverpflichtung abgeschafft – 
Altersrenten werden jetzt endgültig bewilligt  
 

Der Deutsche Bundestag hat die Hofabgabepflicht abgeschafft. Er hat damit rückwirkend zum 9. 
August 2018 (Veröffentlichung der Beschlüsse des Bundesverfassungsgerichts zur teilweisen 
Verfassungswidrigkeit der bisherigen Regelungen) diese Voraussetzung für den Bezug einer Ren-
te aus der Alterssicherung der Landwirte (AdL) aufgegeben. Damit ist der Weg für die SVLFG frei, 
ab sofort Renten endgültig bewilligen zu können. 
 
Mit der Abschaffung der Hofabgabepflicht gehen weitere gesetzliche Änderungen zum 1. Januar 2019 
einher. Dies sind insbesondere: 

 Versicherungsfreiheit in der AdL bei Bezug einer vorzeitigen Altersrente 

 Abschaffung des Rentenzuschlags wegen späterer Inanspruchnahme der Regelaltersrente 

 Befristung von Erwerbsminderungsrenten und Anrechnung von Einnahmen aus Land- und Forstwirt-
schaft bei aktiver Weiterbewirtschaftung 

 Anrechnung von Hinzuverdiensten auf vorzeitige Altersrenten 
 
Nachdem Mitte Oktober 2018 die Vertreter aller Fraktionen des Deutschen Bundestages die Hofabgabe-
klausel als nicht mehr haltbar ansahen, hatte der Vorstand der SVLFG entschieden, für die Zeit von Sep-
tember bis zur notwendigen Gesetzesänderung vorläufig Altersrenten und vorzeitige Altersrenten zu ge-
währen. Damit hat die SVLFG unbillige Härten für ihre Versicherten vermieden. Die vorläufigen Renten-
zahlungen erfolgten individuell in der aktuell gesetzlich vorgesehenen Höhe, jedoch bei Regelaltersren-
ten ohne den Zuschlag für eine spätere Inanspruchnahme der Rente. Diesbezüglich bestehende An-
sprüche gingen jedoch nicht verloren und werden nun mit der endgültigen Entscheidung festgesetzt. Die 
Abschaffung dieses Zuschlags ab 1. Januar 2019 betrifft insoweit allein zukünftig geltend gemachte Ren-
tenansprüche. Ebenso haben Bezieher einer vorzeitigen Altersrente Bestandsschutz. Diese müssen 
nicht mit einer Anrechnung von Hinzuverdiensten rechnen, wenn ihr Anspruch bereits am 31. Dezember 
2018 bestand. 
 
Als weitere Änderung in der landwirtschaftlichen Krankenversicherung (LKV) wurde zur Entlastung der 
Unternehmer beschlossen, den Solidarzuschlag zu den Leistungsaufwendungen der sogenannten Alten-
teiler bereits in 2019 auf 76 Millionen und bis 2022 auf 59 Millionen Euro zu reduzieren. 
 
Auswirkungen auf Beitragszahlung in der Krankenversicherung bedenken 
Weiterbewirtschafter müssen beachten, dass für sie nicht die Krankenversicherung der Rentner (KvdR) 
greift, sondern sie ihren Beitrag als landwirtschaftlicher Unternehmer weiter zahlen müssen. Beiträge 
sind neben den Beiträgen aus der Rente aus der AdL auch aus außerlandwirtschaftlichen selbständigen 
Erwerbstätigkeiten, weiteren Renten und Versorgungsbezügen zu zahlen. Diese Beiträge können insge-
samt gegebenenfalls höher ausfallen als die zu erwartende Rente aus der AdL. Es wird empfohlen, sich 
diesbezüglich durch die SVLFG beraten zu lassen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 



 
 

 



 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Frohe Weihnachten und ein 
erfolgreiches neues Jahr    
 
wünschen wir allen Gästen, Freunden und Bekannten 
 

Gaststätte „Zur Burgruine“  
Oppenroth 8, Weißdorf 

 Rita und Uli 
 

  
 



 
 

 
 
 
 

Unseren Kunden, Freunden und Bekannten  
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und  
ein gesundes neues Jahr, verbunden mit  
einem herzlichen Dankeschön für das  
im vergangenen Jahr entgegengebrachte Vertrauen.  
 
 
 
 
 
 
 
Obere Siedlung 15, 95237 Weißdorf 
Tel.: 09251/5022, Fax.: 09251/5018 
 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
 Wir wünschen allen unseren Kunden 
 Freunden und Bekannten 
 

 frohe Weihnachten und ein 

 gesegnetes neues Jahr 
  
 Ihr Dorfladen und Lottoannahmestelle 
 Fam. Schlegel, Weißdorf 
 



 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr 

wünschen wir allen unseren 
Gönnern, Freunden und Mitgliedern 
 
Kaninchenzuchtverein Weißdorf e.V. 
 
 



 
 

  



 
 

 

 

Der Gesamtbevölkerung der Gemeinde Weißdorf  

wünschen wir 
 

Frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr    
 

Heiko Hain 
Erster Bürgermeister 
mit den Mitarbeiterinnen und  

Mitarbeitern der Verwaltung  

und dem Bauhof-Team 

 


